
Emmering, Dezember 2008 
 
 
 

 God jul! (Frohe Weihnachten!) 
 
 
 
Mal wieder ein „kurzer“ Jahresrückblick auf 
unser – wie immer – ereignisreiches Jahr, das 
Jahr unserer Elternzeiten.  
 
Das Ende des Jahres 2007 verbrachten wir 
Weihnachten in Troisdorf bei Mellas Eltern und 
Sylvester in Zoutelande. Dort genossen wir ein 
paar schöne Tage mit Meike, Bernd, Griet, 
Steffi, Ben und Jarla in einem Ferienhaus an 
der See. Anschließend ging es noch für ein paar 
Tage zurück nach Köln (mit kaputter 
Lichtmaschine), die ersten Besuche des Jahres 
erledigen. 
 
Der Jahresauftakt verlief für uns merkwürdig ruhig: erst Mitte Februar kam der erste Besuch! Rita und 
Anton, die gleichzeitig unser neues gebrauchtes Auto aus Köln mitbrachten. Darauf folgten Inga und 
Jochen aus Lüneburg und anschließend Angela, Gerd und Susan aus Berlin. Im März besuchte uns Alex 
aus Aschaffenburg, um sein Geburtstagsgeschenk in der Allianz-Arena einzulösen und der erste 
Nachwuchs des Jahres war da, Jacob Nelio machte Melanie und Timo zum zweiten Mal zu stolzen Eltern. 
 

Aber dann ging es los. Ende März brachen wir zur 
großen Osterrundreise auf. Über Aschaffenburg 
(Jessi und Alex) und Troisdorf (Rita und Anton) 
ging es nach Aurich, wo wir bei Moni und Hinrich 
unser Quartier aufschlagen konnten. Nach einigen 
Tagen voll gepackt mit Besuchen bei allen 
Verwandten – u.a. natürlich bei Sveas Ur-Oma –  in 
und um Aurich ist Nils nach Hannover und 
Hamburg zum Arbeiten aufgebrochen. Mella und 
Svea kamen nach Hamburg nach und wir trafen uns 
alle bei Mirja. Nach einigen kurzen Besuchen bei 
Ulli und Axel, Martina, Kolja, Linus und Janis und 

bei Andreas bestiegen wir dann den Autoreise-Nachtzug und kamen ganz entspannt wieder zu Hause an. 
 
Im Mai stand ein längerer Besuch bei Mellas Eltern in Troisdorf an – zumindest für Mella und Svea. Nils 
war in der Woche zwischen dem 1. Mai und Pfingsten wieder zu Hause zum Arbeiten und holte seine 
beiden danach wieder ab. Mella und Svea konnten also ganz in Ruhe viele (zu viele, um sie alle einzeln 
hier zu nennen) Kölner Freunde besuchen und die Zeit bei „Oma und Opa“ genießen. 
 
Ende Mai kamen dann Steffi, Ben und Jarla aus Rösrath und anschließend noch Tino und Elke aus Aurich 
nach München, bevor wir uns am ersten Juniwochenende mit Rita und Anton in Freinsheim in der Pfalz 
zum traditionellen Eltern-Wander-Wein-Wochenende trafen. Leider konnten Hannelore und Rainer nach 
Hannelores Knie-OP in diesem Jahr nicht mitkommen und das Wetter, die Weine und das Essen genießen. 



 
Als letzten kurzen Besuch, bevor wir uns 
in den großen Sommerurlaub aufmachten 
kam Tom kurz zum Schlafen bei uns 
vorbei. Dann ging es aber los. Direkt am 
ersten Tag (23.6.) der zweimonatigen 
Elternzeit von Nils fuhren wir mit dem 
Autoreise-Nachtzug von München nach 
Hamburg zu Ulli und Axel. Einen Tag 
später ging es weiter mit der Fähre von 
Travemünde nach Helsinki, wo die große 
Skandinavienrundreise begann. Nach ein 
paar Tagen in Finnlands Hauptstadt 
fuhren wir abermals mit dem Autoreise-
Nachtzug, diesmal an den Polarkreis nach 

Rovaniemi. Dort kommt ja bekanntlich der Weihnachtsmann her, bei dem wir am 1.7. eine Audienz 
hatten. Er versprach in diesem Jahr am 24.12. in Deutschland vorbei zu sehen – wir sind gespannt. 
 
Über Kiruna (Schweden) ging es dann weiter nach Narvik (ab da 
Norwegen) und auf die Lofoten. Dort konnten wir –  neben der 
tollen Landschaft überall – auch einige Male die wunderbare 
Mitternachtssonne bestaunen. Danach ging es ab Bodo auf der 
Küstenstraße RV 17, durch viele kleine Fähren unterbrochen, weiter 
gen Süden Richtung Trondheim. Von dort nach Oslo fuhren wir den  
für uns spektakulärsten Teil der Reise. Durch tolle Fjorde, über 
atemberaubende Passstraßen, vorbei an schönen Seen und über 
weite Hochebenen. Zum Abschluss dann noch ein paar Tage Oslo 
mit ganz viel Zeit und schon waren sechs Wochen um.  
Svea hat die ganze Zeit über alles toll mitgemacht und alle 
Übernachtungen in Hotels und Hütten gut überstanden. Viele 
Fahrten und damit tolle Ausblicke hat sie jedoch verschlafen, so 
dass wir wohl oder übel wieder mal in den Norden fahren „müssen“. 
 
Die Rückreise mit der Fähre Oslo – Kiel war dann eigentlich eher 
schon die Hinfahrt zur ersten Hochzeit des Jahres. Silke und 
Steffan gaben sich in Feldberg in der Mecklenburgischen 
Seenplatte das Ja-Wort. Ein tolles Wochenende mit vielen Freunden. Über Berlin, mit dem Besuch bei 
Gerd und Angela (und Susan und Doris und Gerhard), ging es dann zum Wäschetauschen nach Hause. 

 



Es stand die nächste Hochzeit an, von Irina und Carsten direkt am 
Chiemsee (incl. "kitschigem“ Sonnenuntergang über dem See). Ihr 
ahnt es schon, wir fuhren nach Hause, aber nur um die Wäsche zu 
wechseln. Es folgte die dritte Hochzeit innerhalb von 12 Tagen. 
Mellas Bruder Toby heiratete seine Steffi in Troisdorf. Wir konnten 
dabei natürlich die Gelegenheit nutzen und direkt wieder einige 
Kölner Freunde besuchen. 
 
Am letzten Wochenende von Nils Elternzeit besuchten wir noch 
Julia, Phil und Anne, die am Tegernsee ihren Urlaub verbrachten. Zu 
Mellas Geburtstag kam Jessi aus Aschaffenburg ein paar Tage zu 
besuch, bevor Mella und Svea zu Rita und Anton nach Troisdorf 
aufbrachen. Währenddessen verbrachte Nils mit Jörg und Hermann-
Josef aus Köln ein paar schöne Tage in, vor und zwischen diversen 
Hütten der Ammergauer Alpen. Zu Sveas erstem Geburtstag trafen 
wir uns dann alle wieder zu Hause. 
 

Ende September waren Marion und Björn aus Köln auf der 
Durchreise in den Urlaub eine Nacht bei uns.  
Und schon machten wir uns wieder auf. Unser traditionelles 
Lord Runkel-Wanderwochenende stand am ersten 
Oktoberwochenende im Kalender, dieses mal in Oberhof (am 
Rennsteig, in Thüringen). Ulli, Axel, Silke, Steffan, Steffi, Ben, 
Jarla, Meike, Bernd, Griet und wir drei, also wie immer ein 
eingespieltes Team aus ganz Deutschland. 
 
Ende Oktober nutzte Nils noch einen beruflichen Aufenthalt in 
Köln, um bei Bine, Jo und Lili vorbei zu sehen, bevor Suse, Arne 
und Nele zum alljährlichen Gänseessen zu uns kamen – wie 
immer sehr lecker. Anfang November ging es dann für Mella 
zusammen mit Steffi und Meike zum traditionellen 
Frauenwochenende. Nach längerer Babypause dieses mal nach 
Bad Nauheim. 
 
 

Ende November heirateten Alex und Wolfi ganz still und heimlich in Berchtesgaden – hiermit noch mal 
herzlichen Glückwunsch! Hanna aus Kiel machte dann den Abschluss für diesen Monat.  



Der Dezember war anschließend nicht ganz so „erfolgreich“, da Nils durch eine Erkältung von Mella nicht 
mit zum jährlichen Ski-Auftakt fahren konnte und sich zu allem Überfluss am 10.12. beim Badminton 
auch noch zwei Bänder des linken Sprunggelenkes riss. Immerhin hat Svea viel Spaß daran, die Krücken 
zu klauen, hoffentlich nicht allzu lange. 

 
Durch diverses Kekse backen mit Ines und Bruno, 
Christine und Emma und Kerstin und Anna verging die 
Zeit bis zu den Weihnachtstagen mal wieder sehr 
schnell. Diese werden wir mit und zuerst bei 
Hannelore und Rainer in Starnberg und anschließend 
im Bayerischen Wald verbringen. Von da geht es 
danach direkt zu Rita und Anton nach Troisdorf. 
Den Jahreswechsel werden wir zusammen mit Steffi, 
Ben, Jarla, Jule, Andi und Matti in Rösrath 
beschließen. 
 
 

Zwischen der ganzen Arbeit (Nils) und diversen Kinder-, 
Krabbel-, Schwimm- und sonstigen Gruppen (Mella und Svea) 
wurden also mal wieder viele schöne Feste gefeiert, Reisen 
unternommen und lieber Besuch empfangen.  
Vielleicht treffen wir alle die, die wir 2008 nicht gesehen haben 
2009 hier in Emmering oder sonst wo. Alle im Brief nicht extra 
erwähnten (Feiern, Besucher und Besuchte, besonders die vielen 
schönen Treffen mit den Freunden von „vor Ort“), nicht traurig 
sein, vielleicht im nächsten Jahr – oder Entschuldigung, weil wir 
etwas vergessen haben! 
 
Hoffentlich hattet ihr wieder ein wenig Freude, den kurzen 
Rückblick auf unser ereignisreiches Jahr zu lesen. Wir 
wünschen Euch ein schönes Weihnachtsfest und einen guten 
Rutsch ins neue Jahr! Bis hoffentlich bald, 
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